
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 29.11.05 
Der Oberbürgermeister  
 
 

Niederschrift 
 
 
 
     
 Sitzung - BA-SK/015(IV)/05 
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Städtisches Klinikum 
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Tagesordnung: 
  Öffentliche Sitzung  

  
 
1 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung sowie der Beschlussfähigkeit 
 

  
 
2 Bestätigung der Tagesordnung  

  
 
3 Genehmigung der Niederschrift BA-SK/013(IV)/05  

  
 
4 Jahresabschluss 2004 des Städtischen Klinikums Magdeburg 

Vorlage: DS0482/05 
 

  
 
5 Verschiedenes  
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Anwesend: 
 
 Vorsitzende/r 
Bröcker, Beate  
 CDU 
Reppin, Bernd  
 Mitglieder des Gremiums 
Ansorge, Jens  
Grünert, Gerald  
Hildebrand, Jürgen Dr.  
Paqué, Sabine  
Reichel, Gerhard Dr.  
 Beschäftigtenvertreter 
Homann, Jürgen 
Kubbutat, Manuela 

 

 Geschäftsführung 
Schönian, Jutta  
 
 entschuldigt Mitglieder des Gremiums 
Danicke, Martin  
Salzborn, Hubert  
 
Verwaltung 
Neumann, Dr. Christiane  
Löttge, PD Dr. med. habil.  
Trey, Anke  
Schaper, Cornelia 
Padberg, Andreas 
Frau Petzhold 
Frau Bruns 
 
Gast 
Herr Nuretinoff - WIBERA 
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  Öffentliche Sitzung  
 
 
 
1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung sowie der Beschlussfähigkeit 
 

 
Die Vorsitzende des Betriebsausschusses, Frau Bröcker, begrüßt die Mitglieder des 
Betriebsausschusses Städtisches Klinikum, die Mitarbeiter der Verwaltung sowie die Gäste; sie 
stellt fest, dass der Ausschuss ordnungsgemäß einberufen wurde. 
Es sind 8 stimmberechtigte Ausschussmitglieder anwesend. Somit ist der Betriebsausschuss 
beschlussfähig. 
 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung  
 
Frau Dr. Neumann stellt den Antrag, den TOP 9 auf den TOP 8 vorzuziehen. 
Dem Antrag wird zugestimmt. 
Die Tagesordnung wird bestätigt. 
 
8 Stimmen - Ja 
0 Stimmen -  Nein 
0 Stimmen - Enthaltung 
 
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift BA-SK/013(IV)/05  
 
Frau Dr. Neumann informiert zur Anfrage von Herrn Müller (PDS), wie das Klinikum mit 
Fahrradständern ausgestattet ist. Es sind am SKMD 162 Fahrradständer vorhanden, die zu 50% 
ausgelastet sind.  
 
Die Niederschrift wird bestätigt. 
 
5 Stimmen - Ja 
0 Stimmen - Nein 
3 Stimme - Enthaltung 
 
 
 
4. Jahresabschluss 2004 des Städtischen Klinikums Magdeburg 

Vorlage: DS0482/05 
 

 
Herr Ansorge erscheint als neuntes beschließendes Betriebsausschussmitglied. 
 
Herr Nuretinoff von der WIBERA stellt den Jahresabschluss vor.  
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Frau Bröcker stellt richtig, dass der im Lagebericht auf Seite 19 enthaltene Hinweis „.. ist eine 
gemeinnützige GmbH empfohlen...“ dem Betriebsausschuss nicht zur Entscheidung vorlag. Es 
gab nur ein Anschreiben an die Betriebsausschussmitglieder. Dazu sollte eine Drucksache 
eingereicht werden. Das erwähnte Sofortmaßnahmeprogramm lag auch nicht zur Entscheidung 
dem Betriebsausschuss vor. 
 
Herr Dr. Reichel hinterfragt, warum die Auslastung der Großgeräte nur bei 86% liegt. 
Frau Dr. Neumann berichtet, dass im Klinikum 1 CT zuviel ist. Ein CT ist gemietet und wird 
nach Zusammenlegung der Standorte zurückgeführt. Der CT am Standort KHA ist nicht 
ausgelastet, da dort nur noch eine Klinik vorgehalten wird. 
 
 
 
Der Betriebsausschuss empfiehlt dem Stadtrat zu beschließen:  
 
1. Der Jahresabschluss 2004 des Städtischen Klinikums Magdeburg wird festgestellt. 
 
   
1.1. Bilanzsumme 226.244.821,96 Euro 
   
1.1.1. davon entfallen auf der Aktivseite  
 - auf das Anlagevermögen 139.478.526,93 Euro 
 - auf das Umlaufvermögen 65.877.949,02 Euro 
   
1.1.2. davon entfallen auf der Passivseite  
 - auf das Eigenkapital 73.956.686,86 Euro 
 - auf die Rückstellungen 5.399.450,70 Euro 
 - auf die Verbindlichkeiten 52.893.847,03 Euro 
   
1.2. Jahresfehlbetrag   587.072,57 Euro 
1.2.1. Summe der Erträge 120.289.563,97 Euro 
1.2.2. Summe der Aufwendungen  120.876.636,54 Euro 
   
 
2. Der entstandene Jahresfehlbetrag in Höhe von 587.072,57 Euro ist mit dem Verlustvortrag 

in Höhe von 757.036,77 Euro, der Entnahme aus Kapitalrücklagen in Höhe von 19.614,00 
Euro und der Entnahme aus Gewinnrücklagen in Höhe von 67.464,00 Euro zu verrechnen. 
Der Bilanzverlust in Höhe von 1.257.031,34 Euro wird durch die Inanspruchnahme der 
Kapitalrücklage ausgeglichen. 

 
3. Dem Betriebsleiter, Herrn Heinz-Joachim Schmitt, wird gemäß § 18 Eigenbetriebsgesetz 

Entlastung erteilt. 
 
5 Stimmen - Ja 
0 Stimmen  - Nein 
4 Stimmen  - Enthaltung 
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5. Verschiedenes  
 
Herr Dr. Reichel dankt der Betriebsleiterin für das Engagement des  SKMD zum Besuch des 
Ehrenbürgers, Herrn Belikow. 
 
Herr Grünert informiert über Beschwerden, dass die Ausleuchtung der Parkplätze auf dem 
Gelände des Klinikums unzureichend ist und hinterfragt, wann eine Änderung vorgesehen ist. 
Frau Dr. Neumann berichtet, dass die Stellflächen für PKW auf dem Gelände nicht ausreichen. 
Es ist aber auch nicht vorgeschrieben, dass der Arbeitgeber den Mitarbeitern Parkplätze zur 
Verfügung zu stellen hat. Es liegen Entwürfe zur Parkplatzordnung für beide Standorte vor. Eine 
Lösung könnte ein Parkhaus bieten. Bevor diese Angelegenheit als TOP in den Ausschuss 
kommt, wird eine Nutzungsanalyse durchgeführt. Die Refinanzierung muss gesichert werden. 
Dazu wird eine Mitarbeiterbefragung durchgeführt. 
Eine völlige Ausleuchtung aller Parkplätze ist nicht möglich. 
 
 
Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Beate Bröcker Schönian 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 
 
 
 




